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Mobilität und Service
           ‹ Stimmt!

Durch das Ersetzen des Koffer-
raumes durch eine tiefergelegte 
Kassette entsteht aus einem Hoch-
dachkombi, z. B. Renault Kangoo, 
ein Mehrzweckfahrzeug mit einer 
Mitnahmemöglichkeit für eine Per-
son im Rollstuhl.

Je nach Fahrzeugtyp und Rollstuhl 
kann die zweite Sitzreihe erhalten 
bleiben. Bei manchen Umbauten 
lässt es sich oftmals aber nicht 
verhindern, dass die zweite Reihe 
entfernt werden muss.

Mit der Absenkvorrichtung wird 
eine Auffahrplatte von 70 cm Län-

ge und 74 cm Breite montiert. Der 
Neigungswinkel der Auffahrrampe 
wird durch das hydraulische Ab-
senken des Fahrzeugs wesentlich 
verringert, wodurch das Einfahren 
des Rollstuhls erleichtert wird.

Die Auffahrplatte, die mit einer 
Anti-Rutsch-Beschichtung verseh-
en ist, wurde mit 20 G geprüft und 
ist einfach zu bedienen. Sie ist mit 
Torsionsscharnieren ausgestattet, 
wodurch sie sehr leicht zu handha-
ben ist.

An der Fahrzeugaußenseite ist die 
Modi� kation fast unsichtbar, da 

der hintere Stoßfänger wieder an-
gebaut werden kann und die kurze 
Auffahrplatte unterhalb der Heck-
scheibe bleibt.

Auch ein Wiedereinbau des zu-
vor entfernten ursprünglichen 
Klappsitzes und / oder der Bank 
ist möglich. Der Sitz und / oder die 
Bank bleiben leicht klappbar und 
werden im Boden verriegelt, d. h. 
es werden keine losen Halterungen 
benötigt.

Das Wichtigste auf 
einen Blick:

� für viele Hochdach-
 kombis geeignet
� Mitnahme von Personen 
 in vielen gängigen 
 Rollstühlen möglich
� von außen unauffällige  
 Bauweise
� Fahrzeug als Mehrzweck- 
 fahrzeug nutzbar
Daten können je nach Einbausituation variieren.

Heckeinstieg mit Absenkung
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